
Obladen   s.u. Offladen 

 

Ock 
 Anna Margretha 
  luKs1  23.02.1668    vh m Johannes Ock 

      TP v Johann Christoph Michael 

 

 Johannes 
  luKs1  23.02.1668    Bürger und Schuhmacher in Grünstadt 

      Swr v David Michael 

      vh m Anna Margretha 

 

Ockermann 
 Dieter 
  GbKsII 15.01.1572     vh m Lucia Beltzel 
 

  GbKsII 10.03.1572     vh m Lucia Beltzel 
 

  GbKsII 15.11.1574     vh m Lucia Beltzel 
 

  Huld                    1583     leiningen-hartenburgischer Untertan zu Kallstadt 
   Dietrich 
 

  UlKUP 10.02.1586     Gemeindsmann zu Kallstadt 
   Ockhermann 

 

Ocule 
 Angelia 
  luKs1  12.07.1667    vh m Jakob Ocule 

      M v Johann Kaspar Ocule   

      TP v Sybilla Angelia Ocule (EK) 

 

 Jakob 
  luKs1  12.07.1667    Schneidermeister und Bürger zu Worms 

      vh m Angelia 

      V v Johann Kaspar 

 

 Johann Kaspar  
  luKs1  12.07.1667   hiesiger Schuldiener 

      S v Jakob Ocule u. Efr Angelia 

      vh m Sara 

      V v Sybilla Angelia () 
 

  luKs1  17.08.1667    hiesiger Schulmeister 

      vh m Sara 

       V v Sybilla Angelia (+) 
 

  luKs1  23.02.1668   Schulmeister 

      TP v Johann Christoph Michael 
 

  luKs1  02.08.1668   hiesiger Schulmeister 

      vh m Sara 

      V v Katharina Elisabeth () 

 

 Katharina Elisabeth 



  luKs1  02.08.1668  (ES)  T v Johann Kaspar Ocule u. Efr Sara 

      TP: Anna Katharina Heintz geb. Wiegand 

       Veltin Schüller u. Efr Elisabeth 

 

 Sara 
  luKs1  12.07.1667   vh m Johann Kaspar Ocule   

      M v Sybilla Angelia () 
 

  luKs1  17.08.1667    vh m Johann Kaspar Ocule   

      M v Sibylla Angelia (+) 
 

  luKs1  02.08.1668   vh m Johann Kaspar Ocule   

      M v Katharina Elisabeth () 

 

 Sybilla Angelia 
  luKs1  12.07.1667  (ES)  T v Johann Kaspar Ocule u. Efr Sara 

      TP: Sybilla Saur geb. Ebel 

       Angelia Ocule (GM) 

       Lorenz Sandthöffer 
 

  luKs1  17.08.1667 +  T v Johann Kaspar Ocule u. Efr Sara 

   18.08.1667  (ES)  starb nach unbeschreiblichen Schmerzen an der Gicht 

      5 Wochen alt 

 

Odenwald 
 oVN 
  refD1          1713 (Ostern) gewesener Einwohner zu Kallstadt 

   Odewalter  V v Anna Maria () 

 

 Anna Maria 
 

  refD1          1713   von Kallstadt 

   Odewalter  T v oVN 

     Weißenkind 

    in Dackenheim    (HK) an Ostern 

 

Offenbecher 
 oVN 
  GbKsII 06.05.1571      ihm und Christman Thunisters Nachfahr schuldet Jacob Ziegler 6 

Gulden  

 

 

Offendresch 
 Elisabeth 
  HKM            1568      als Grundbesitzerin in Ungstein genannt 

 

 Endriß 
  HKM            1568      als Grundbesitzer in Ungstein genannt 

 

 Peter 
  GbKsI 26.09.1520     Ausfaut zu Hartenburg  



  von Weidenthal gen. Offendrsch errichtet die Einkindschaft zwischen den Kindern der Apollonia, 

Witwe von Strow Heintz, aus erster Ehe und den künftigen aus 

zweiter Ehe mit Anthis Jergel 
 

  GbKsI 28.11.1531     Ausfaut zu Hartenburg 

     errichtet die Einkindschaft des Thebald Mack 
 

  GbKsI 27.12.1531    Ausfaut zu Hartenburg 

     errichtet die Einkindschaft des Wolf Haberkorn 
 

  GbKsI 03.01.1532     Ausfaut zu Hartenburg 

      errichtet die Einkindschaft des Conrad Hoffman 
 

  GbKsI 04.11.1534     Ausfaut zu Hartenburg  

     errichtet die Einkindschaft des Hans Zigler und setzt dessen Sohn 

Hans aus erster Ehe zu Vormündern Jakob Faisinger und Hans 

Schmit 

     Zeugen sind: Else Kobe, Niklas Kobe, Wendel Kobe, Karins 

Zimerman 
 

  GbKsI 28.12.1535     Ausfaut zu Hartenburg  

  von Weidenthal gen. Offendresch errichtet die Einkindschaft des Ziliox Keddener 
 

  GbKsI 17.01.1538                 Ausfaut zu Hartenburg   

  von Weidenthal gen. Offendresch errichtet die Einkindschaft des Jakob Feisinger  
 

  GbKsI 05.10.1540     Faut zu Dürkheim 

  von Weidendall gen. Ofendresch er errichtet die Einkindschaft des Hanrich Heidloff 
 

  GbKsI 23.01.1542     Ausfaut zu Hartenburg   

  Weydendhal gen. Ofendresch er errichtet die Heylichs- und Einkindschaftsberedung des Bastian 

oFN  
 

  GbKsI 13.02.1542     Ausfaut zu Hartenburg  

  von Wydenthale gen. Ofendresch errichtet die Einkindschaft der Anna verw. Haberkorn 
 

  GbKsI 18.06.1543                 Ausfaut zu Hartenburg  

  von Weidenthal gen. Offendresch errichtet die Hinlings- und Einkindschafts-Beredung des Ditherich 

Lauher 
 

  ZASP 07.04.1545    Faut zu Dürkheim 

   von Weidendal  gen. Offendrech Er vertritt das Spital Dürkheim zusammen mit dem Spitalmeister 

Blasius Ganßer und dem Spitalpfleger Lorenz Schmit bei einer 

Erbbestandsverleihung an Jacob Feßinger. 
 

  GbKsI xx.xx.1546    Faut zu Dürkheim   

  Weidenthail gen. Ofendresch er errichtet Ehegemächs und Einkindschaft des Philipp von 

Wonsheim 
 

  GbKsI 22.08.1547     Faut zu Dürkheim an der Haardt   

  von Weidendal gen. Ofendresch er errichtet die Einkindschaft des Heintz Zigler 
 

  GbKsI 19.02.1549      Faut zu Dürkheim 

  von Weidendail gen. Ofendresch  er errichtet den Teilungs- und Einkindschaftsvertrag von Wentzen 

Keth 
 

  GbKsI 12.03.1549     Faut zu Dürkheim an der Haardt 

  von Weidendal gen. Ofendresch er errichtet die Einkindschaft des Christoffel Klopp 
 

  GbKsI 29.01.1550      Faut zu Dürkheim 

  von Weydenthal gen. Ofendresch  vor ihm schließt Heinrich Ebertzhemer  mit seiner Tochter 

Apollonia und deren Ehemann Jakob Wagner einen Vertrag 
 

  GbKsI 21.09.1556      Ausfaut 

  von Weidenthal   er hatte die Einkindschaft des Christoffel Klop errichtet, von der 

Appolonia Seil betroffen war. 

 

 Sebastian 
  GbKsII 02.11.1569     Faut zu Dürkheim  



     Vor ihm wird die Einkindschaft zwischen Ast Frie und Ottilia 

Landorff aufgehoben. 
 

  GbKs1I  25.04.1570   Faut zu Dürkheim 

     Vor ihm und Andreas Feidlein, Verwalter zu Hartenburg, wurde 

der Vetrag des Caspar Fesinger aufgerichtet. 
 

  GbKSII  25.04.1592  Flurnachbar von Hannß Dietz im Pfeffinger Feld 
   Best    
 

  GbKsII 27.04.1613     Seine Erben sind Flurnachbarn von Hanß Dietz am krummen. 

   Best  Steg in Pfeffiinger Gemarkung 

 

Offladen 
 Hans 
  GbKsII 08.01.1566     Im Prozess um eine Gült auf ein streitiges Viertel Weinberg sagt  

   Obladen  er als Zeuge aus, daß es wahr sein, daß er bei Meister Steffan 

gedient und das strittige Viertel öftermals gebaut habe. Es sei oben 

beforcht an Hans Eisenbarth modo Hans Obladen, nieden zu an 

Niclas Roth modo Hans Pengel, und es habe Meister Steffan 

gehört. Asmus Meurer habe es in der Teilung bekommen.  
 

  GbKsII  08.09.1567    seine Erben sind Flurnachbarn von Hans Sech am Rudolstein 

 

  Huld                    1583     leiningen-hartenburgischer Untertan zu Kallstadt 
   Oflach 
 

  UlKUP 10.02.1586     Gemeindsmann zu Kallstadt 
  

  UlGrL xx.08.1608     Gemeindsmann zu Kallstadt 
   Obladen 

 

Oliger 
 Anna Christina 
  luKs1  06.03.1681   zu Dürkheim 

      Wwe v Hans Daniel Oliger 

      TP v Philipp Jakob Schöll 

 

 Hanß 
  GbKsII  29.04.1600    Flurnachbar von Agnes Seez im Weidenthal 

 

 Hans Daniel 
  luKs1  06.03.1681    gewesener Bürger und Löwenwirt zu Dürkheim 

      vh m Anna Christina 

      bereits verstorben 

 

 Johann 
  luKs1  10.02.1736   von Kleinkarlbach 

      (LDF) Christina Wetsch 

     auf Konsistorial-Konzession kopuliert 

     sie mussten vorher öffentliche Abbitte wegen Unzucht und Hurerei 

leisten    

 

 Melcher 
  GbKsI 29.08.1559                   Hans Flad heischt seinen Rechten Tag gegen ihn. 

 

 Werher 



  GbKsI 30.08.1558                  In der Klage des Hans Zeyfridt gegen ihn wegen Kundschaft weist 

der Richter zu Recht: Weil er sich berühmt, daß Hans Zeyfridt die 

Kundschaft aufgestoßen, damit sie hinter unsern gnädigen Herrn 

abgeheischt haben, soll es gehört werden. 
 

  GbKsI 30.08.1558      Er heischt sein Rechten Tag gegen Hans Zeyfridt, Kundschaft zu 

führen. 
 

  GbKsI 10.01.1559      In der Klage des Hans Zeifridt gegen ihn erkennt der Richter mit 

Recht, daß es laut der jüngsten Abheischung beim vorergangenen 

Urteil bleiben soll. 
 

  GbKsI 10.01.1559     In der Klage des Hans Zeifridt gegen ihn erkennt der Richter mit 

Recht, daß seine erwonnenen Zeugen gehört werden sollen. 
 

  GbKsI 10.01.1559     In der Klage des Hans Seyfrit gegen ihn erkennt der Richter mit 

Recht, daß dem Beklagten alle seine erwonnenen Zeugen, sie seine 

Glieder desGanerben oder nicht, zugelassen werden sollen. 

 

Oliveto 
 Wolff Michel 
 

  GbKsII  24.03.1604                 geschworener Gerichtsschreiber zu Kallstadt 

   Sandhover  Vor dem Kallstadter Schultheiß Georg Sandhover, dem Ungsteiner 

Schultheiß Frantz Kuhlman, den Gerichtsschöffen Conradt Weintz, 

Hans Clorman, Steffan Steffan, Jacob Wegner und Adam Hamman 

sowie dem Gerichtsschreiber Wolff Michel Oliveto macht 

Margreth Zwibel ihr Testament. 

 

Ontz   s.u. Antz 

 

Opilio 
 Symon 
  UlGrL xx.08.1608     alter Pfarrer zu Kallstadt 

 

Oppawer 
 Catarina 
  GbKsII 28.04.1579     vh m Hans Oppawer 

 

 Hans 
  GbKsII 28.04.1579     Bürger zu Dürkheim 

     vh m Catarina 

     Swr v Hans Köetz 

     Swr v Niclaß Steimetz 

    Er und sein Schwager Hans Köetz haben ihrem Schwager Niclaß 

Steimetz für 56 Gulden als widerfällige Güter verkauft: ein Haus, 2 

Viertel an der Halten, ein halbes Viertel am Hüeppaum, ein Viertel 

vor der Hesel, ein Viertel zum Crreutz. Vor Schultheiß Ulrich 

Weiß leisten sie ihm hierfür Werschaft. 

 

Oppenheimer 
 Anna Elisabeth 
  luKs1  08.08.1669              vh m Georg Oppenheimer 

      Sr v Anna Rosina Michael 



      TP v Maria Elisabeth Michael (Nt) 

 

 Georg 
  luKs1  08.08.1669              Bürger zu Worms 

      vh m Anna Elisabeth   

 

Ort 
 Sybilla 
  INKb  06.08.1720  (PJK)  Franz Ort    
 

  luKs1  07.10.1721   Wwe v Franz Ort 

   oVN  (PJK)  Johann Lorenz Letz   
 

  luKs1  04.02.1729   vh m Johann Lorenz Letz 

   oVN Letz   sie lag sehr krank darnieder und empfing das heilige Abendmahl   

 

 Franz 
  INKb  06.08.1720  (PJK)  Sybilla oFN 
    Dürkheim   
 

  luKs1  07.10.1721   von Dürkheim 

      vh m Sybilla ( ) 

      bereits verstorben 

 

Oschmann 
 Agnes 
  luKs1  16.03.1721   vh m Nikolaus Oschmann  

      M v Katharina Elisabeth (*) 
 

 

  luKs1  26.08.1723    vh m Nikolaus Oschmann   

       M v Johann  Philipp (*) 
 

  luKs1  12.04.1726    vh m Nikolaus Oschmann   

       M v Georg Nikolaus (*) 
 

  luKs1  11.07.1729    vh m Nikolaus Oschmann   

      M v Johann Andreas (*) 

 

 Elisabeth 
  luKs1  21.03.1738          T v Nikolaus Oschmann 

       Heinrich Stroh u. Efr Anna Elisabeth 

       TP v Konrad Stroh 

 

 Georg Nikolaus 
  luKs1  12.04.1726 *  S v Nikolaus Oschmann u. Efr  Agnes 

   14.04.1726   (PJK)  TP: Johann Georg Heintz u. Efr Anna Katharina Henninger 

       Johann Nikolaus Früh u. Efr Magdalena 
 

  luKs1  25.05.1738  (LDF)  Br v Johann Philipp () 

 

 Johann Andreas 
  luKs1  11.07.1729 *  S v Nikolaus Oschmann u. Efr Agnes 

   15.07.1729   (PJK)  das 11.Kind, der 6. Junge 

      TP: Johann Andreas Wiedersheim u. Efr Katharina Elisabeth 

Schwind 

       Johann Adam Baart u. Efr Christina Barbara Günter 



 

 Johann Henrich 
  luKs1  xx.xx.1719 +  S v Nikolaus Oschmann 

   xx.xx.1719  (PJK)  an den Gichtern gestorben 

      4 Jahre, 8 Monate und 16Tage alt 

 

 Johann Ludwig 
  luKs1  24.05.1722  (PJK)  S v Nikolaus Oschmann 

      13 Jahre alt (sein 2. Sohn) 
 

  luKs1  15.02.1733    Schneidermeister allhier 

      S v Nikolaus Oschmann 

      ledig 

      TP v Johann Ludwig Ziel 

 

 Johann Moritz 
  luKs1  15.07.1722 +  S v Nikolaus Oschmann 

   16.07.1722  (PJK)  an der roten Ruhr gestorben 

      4 Jahre, 2 Monate u. 3 Wochen alt  
 

 Johann Philipp 
  luKs1  26.08.1723 *  S v Nikolaus Oschmann u. Efr Agnes 

   29.08.1723 ≈ (PJK)  TP: Johann Lorenz Heintz 

       Philipp Jakob Leisenhen 

       Anna Margretha Rückert 
 

  luKs1  25.05.1738  (LDF)  Br v Georg Nikolaus () 

 

 Johann Simon 
  luKs1  24.05.1722  (PJK)  S v oVN Oschmann 

      15 Jahre alt 
 

  luKs1  15.05.1736   evangelisch-lutherischer Schulmeister zu Winnweiler 

   Simon   S v oVN Oschmann 

       (LDF) Maria Elisabeth Schmitt 
 

  luKs1  06.11.1726    S v Nikolaus Oschmann 

       TP v Maria Dorothea Schrag 

 

 Katharina Elisabeth 
  luKs1  16.03.1721 *  T v Nikolaus Oschmann u. Efr Agnes 

   19.03.1721 ≈ (PJK)  TP: Johann Reichard Hartmann u. Efr Katharina Elisabeth 

Hensel 
 

  luKs1  24.05.1733   (PJK) T v Nikolaus Oschmann 

      13 Jahre alt  
 

  luKs1  17.12.1734    TP v Katharina Elisabeth Schwan  

 

 Nikolaus 
  luKs1  xx.xx.1719    ‚Herr’, zeitlicher Präzeptor allhier 

      V v Johann Henrich (+) 
 

  luKs1  16.03.1721    ‚Herr’, Präzeptor und Organist 

      vh m Agnes 

      V v Katharina Elisabeth (*) 
 

  luKs1  24.05.1722   alter Schulmeister 



   oVN   V v Johann Simon () 

       V v Johann Ludwig () 
 

  luKs1  15.07.1722    ‚Herr’ 

       V v Johann Moritz  (+) 
 

  luKs1  26.08.1723    ‚Herr’, Präzeptor und Organist allhier 

      vh m Agnes 

       V v Johann Philipp (*) 
 

  luKs1  12.04.1726    Schulmeister allhier 

      vh m Agnes 

       V v Georg Nikolaus (*) 
 

  luKs1  06.11.1726      Präzeptor allhier 

      V v Johann Simon   
 

  luKs1  11.07.1729    zeitlicher Präzeptor u. Organist allhier 

      vh m Agnes 

       V v Johann Andreas (*) 
 

  luKs1  15.02.1733    Präzeptor 

      V v Johann Ludwig  
 

  luKs1  24.05.1733    Präzeptor 

     V v Katharina Elisabeth () 
 

  luKs1  15.05.1736   hiesiger Schulmeister 

   oVN   V v Simon () 
 

  luKs1  21.03.1738          hiesige Schulmeister 

   oVN    V v Elisabeth  

 

Oßmann 
 Anna Margretha 
  luKs1  03.05.1674    (ES)        von Eisenberg 

        T v Hans Oßmann 

      12 Jahre alt 
 

  luKs1  09.07.1686 st.n.  von Eisenberg 

      T v Hans Oßmann 

     (ES)  Hans Peter Müller 

 

 Hans 

  luKs1  03.05.1674             Schmied zu Eisenberg  

       V v Anna Margretha () 
  

  luKs1  09.07.1686 st.n.  gewesener Schmied zu Eisenberg 

      V v Anna Margretha () 

      bereits verstorben 

 

Ott 
 Anna 
  GbKsII 14.05.1566     vh m Christoff Ott 

 

 Anna Christina 
  luKs1  20.04.1673   (ES)  T v Hans Philipp Ott u. Efr Anna Katharina Münch     

      TP: Anna Christina Dresch geb. Münch (Tt) 

       Hans Georg Ott (Ok) 
 

  luKs1  22.10.1683 st.n.    T v Hans Philipp Ott 



      10 Jahre alt 

      TP v Christina Magdalena Helfrich 

     vertr d Anna Katharina Ott geb. Münch (M) 
  

  luKs1  10.06.1685    Pfingsten T v Hans Philipp Ott 

        12 Jahre alt 
 

  luKs1  29.09.1685 st. n.    T v Hans Philipp Ott 

      TP v Katharina Christina Schwartz 
 

  luKs1  05.02.1696 st.n.    T v Philipp Ott 

      TP v Anna Christina Bidenbach  
 

  luKs1  12.05.1697 st.n.         T v Philipp Ott 

       TP v Johann Laurentius Schuster 
 

  luKs1  05.02.1719     Sr v  Johann Georg Ott  

      vh m Johann Peter Vogel 

      TP v Anna Christina Ott (Nt) 

 

 Anna Christina 
  luKs1  02.02.1719 *   T v  Johann Georg Ott u. Efr Anna Elisabeth Voltz 

   05.02.1719   (PJK)  TP: Johann Jakob Schmidt 

       Anna Christina Vogel geb. Ott (Tt) 
 

  luKs1  11.02.1726 +   T v Johann Georg Ott  

   13.02.1726  (PJK)  an der Hitze u. einem Augenfluß von den Purpeln her ganz 

unvermutet gestorben 

       7 Jahre u. 9 Tage alt  

 

 Anna Elisabeth  s.a.u. Maria Elisabeth 

 

 Anna Elisabeth 
  luKs1  10.12.1710    zu Enkenbach 

      vh m Chistoph Ott 

      TP v Katharina Elisabeth Ott 
 

  luKs1  16.10.1712   zu Enkenbach 

      vh m Christophel Ott 

      TP v Anna Elisabeth Keller 

 

 Anna Magdalena 
  luKs1  23.01.1708 *  T v Johann Georg Ott u. Efr Anna Elisabeth Voltz 

   27.01.1708  (PJK)  TP: Georg Reb u. Efr Anna Magdalena 

      vertr d Anna Katharina Hertel geb. Spahl 
 

  luKs1  07.07.1708 +  T v Johann Georg Ott 

   09.07.1708  (PJK)  24 Wochen weniger 2 Tage alt 

 

 Anna Maria  
  luKs1  06.06.1675  (ES)  T v Johannes Ott u. Efr Katharina Lebon 

      TP: Hans  Nickel Kirsch u. Efr Anna Katharina  
 

  luKs1  29.05.1689    Pfingsten T v Johannes Ott 

           13  Jahre alt 
 

  luKs1  25.09.1694 st.n.         T v Johannes Ott 

      TP v Anna Maria Krauß 
 

  luKs1  01.08.1700    T v Johannes Ott  

       TP v Johann Nikolaus Holler 
  



  luKs1  23.11.1700     T v Hans Ott 

      (PJK)  Jakob Adam Keller 
 

  luKs1  28.03.1702    vh m Jakob Adam Keller   

   Keller   M v Maria Elisabeth (*) 
 

  luKs1  25.07.1703    vh m Jakob Adam Keller   

   Keller   M v Georg Jakob (*) 
 

  luKs1  15.01.1705    vh m Jakob Adam Keller   

   Keller   M v Anna Katharina (*) 
 

  luKs1  17.07.1707    vh m Jakob Adam Keller  

   Keller   M v Katharina Elisabeth (*) 
 

  luKs1  09.12.1707    vh m Jakob Adam Keller 

   Keller   TP v Johanna Maria Linsenmann   
 

  luKs1  18.07.1709   vh m Jakob Adam Keller   

   Keller   M v Katharina Elisabeth (+) 
 

  luKs1  28.11.1709    vh m Jakob Adam Keller   

   Keller   M v  Anna Ursula (*) 

  luKs1  25.12.1710    vh m Jakob Adam Keller 

   Keller   TP v Maria Jakobe Schwartzbach  
 

  luKs1  12.10.1712    vh m Jakob Adam Keller    

   Keller     M v Anna Elisabeth (*) 
 

  luKs1  19.06.1715     vh m Jakob Adam Keller   

   Keller   M v Juliana Elisabeth (*) 
 

  luKs1  25.08.1720 +   vh m  Jakob Adam Keller 

 27.08.1720  (PJK) an einem hitzigen Fieber gestorben 

 Keller  45 Jahre und etliche Wochen alt 
 

 Anna Maria 
  luKs1  02.01.1684  st.n.  (ES)              T v Hans Philipp Ott u. Efr Anna Katharina Münch  

      TP: Anna Ursula Ott geb. Beer 

       Martin Unverzagt u. Efr Maria Ottilia Kober 
 

  luKs1  03.08.1689 st. n.  +  T v Johann Philipp Ott u. Efr Anna Katharina Münch  

   04.08.1689  (ES) an den Kinderblattern und den darauf erfolgtem sehr schweren 

Husten gestorben 

 

 Anna Maria 
  luKs1  09.02.1713 *   T v Johann Georg Ott u. Efr Anna Elisabeth Voltz 

   12.02.1713  (PJK)  TP: Konrad Bogen u. Efr Anna Maria 
 

  luKs1  24.08.1713 +  T v Johann Georg Ott 

      (PJK)  an den Purpeln gestorben 

      7 Monate alt 

 

 Christoph  
  GbKsII 14.05.1566     vh m Anna 

   Christoff  Debold Rod names seiner Ehefrau Catharina gibt ihm mit Mund, 

Hand und Halm auf 6 Viertel Wingart am Herrenberg, oben Junker 

Zeiskamers Erben, unten Heinrich Heidloff, 3 Viertel Wingart am 

Herrenberg, oben Marten Pfo, unten Hans Grunewlads Erben, ein 

Zweitel beim Zoberborn, oben Heinrich Hasen Erben, unten ein 

Angewender, 1 Morgen auf dem Werth, oben Anthis Ebarthsamer, 

unten Conradt Becker 
 

  GbKsII  26.04.1569    Rentmeister 



   Christoff                      Beim Ehe- und Einkindschaftsvertrag des Ulrich Weiß vertritt er 

Amtman Andreas Feidlein 
 

  GbKsII 02.11.1569     Rentmeister 

   Christoff  Vor ihm wird die Einkindschaft zwischen Ast Frie und Ottilia 

Landorff aufgehoben. 
 

  GbKsII  1404.1575                  Leiningischer Rentmeister 

   Chrisoff  seine Hochzeit fand in Worms statt (wohl vor 1566). 

     Von einer urssprünglichen Schuld von 140 Gulden des Hans 

Müller gegenüber dem Juden Lew, worüber durch Amtmann 

Velten Ott 1558 ein Verzeichnis erztellt wurde, hat er 4½ Gulden 

und 4 Albus bezahlt, es verbleibt ein Rest von 45 Gulden 9 Albus. 

Er verspicht, diesen Rest der Witwe von Jude Lew zu Worms zu 

bezahlen, und zwar 20 Gulden bis nächsten Herbst und den Rest 

bis Weihnachten. Amtmanns Andres Fedlein hat bei der Hochzeit 

des Christoff Ott zu Worms dem Notar Mathias Bechtolsheim 

aufgetragen, diese Rechnung aufzusetzen, was aber jetzt erst 

geschehen zu Worms ist.  

 

 Christoph 
  luKs1  21.04.1671   (ES)  S v Johannes Ott u. Efr Katharina Lebon 

      TP: Christoffel Knapp u. Efr Anna König 
 

  luKs1  10.06.1685    Pfingsten S v Johannes Ott 

   Christoffel   14 Jahre alt 
 

  luKs1  10.12.1710    Bürger und Wirt zu Enkenbach 

      vh m Anna Elisabeth 

      TP v Katharina Elisabeth Ott 
 

  luKs1  16.10.1712    Bürger zu Enkenbach 

   Christophel   vh m Anna Elisabeth 

      TP v Anna Elisabeth Keller (Nt) 

 

 Georg   s.a.u. Johann Georg 

 

 Georg 
  luKs1  26.05.1739   ehrbarer Junggeselle 

      S v Georg Ott 

         (LDF) Anna Margaretha Heintz  

 

 Hans Lorenz 
  luKs1  08.11.1671     (ES)              S v Hans Philipp Ott u. Efr Anna Katharina Münch  

      TP: Lorenz Sandthöffer 

       Hans Joachim Heintz 

       Elisabeth Schüller    
 

  luKs1  22.11.1671 +   S v Hans Philipp Ott u. Efr Anna Katharina Münch 

   23.11.1671  (ES)  14 Tage alt  

 

 Hans Philipp 
  luKs1  16.05.1669            Feldmesser 

   Otth   vh m Anna Katharina Münch   
 

  luKs1  29.08.1669    hiesiger Feldmesser 

   Johann Philipp Otth  vh m Anna Katharina Münch  
 

  luKs1  21.08.1670    Feldmesser 

   Otth   TP v Johann Philipp Münch 



  

  luKs1  29.09.1670       Feldmesser 

   Otth                TP v Hans Philipp Meyer 
  

  luKs1  28.05.1671    vh m Anna Katharina Münch 
   Philipp  
  

  luKs1  08.11.1671                     hiesiger Feldmesser 

      vh m Anna Katharina Münch  

      V v Hans Lorenz () 
  

  luKs1  22.11.1671     hiesiger Feldmesser 

      vh m Anna Katharina Münch 

      V v Hans Lorenz (+)  
 

  luKs1  25.02.1672       hiesiger Feldmesser 

      vh m Anna Katharina Münch 
  

  luKs1  20.04.1673   hiesiger Feldmesser 

      vh m Anna Katharina Münch     

      V v Anna Christina () 
 

  luKs1  13.06.1675    hiesiger Feldmesser 

       vh m Anna Katharina Münch  
 

  luKs1  15.12.1675     TP v Anna Katharina Sandthöffer  
   Otth   
  

  luKs1  14.10.1677       hiesiger Feldmesser 

      vh m Anna Katharina Münch  

      TP v Johann Philipp Anthoni   
  

  luKs1  16.11.1677       vh m Anna Katharina Münch 
  

  luKs1  21.09.1678   hiesiger Feldmesser 

      vh m Anna Katharina Münch 

      V v Johann Lorenz () 
  

 

  luKs1  07.02.1679     hiesiger Feldmesser 

   Johann Philipp    vh m Anna Katharina Münch 

      V v Johannes Laurentius (+) 
 

  luKs1  29.05.1679    hiesiger Feldmesser 

   Johann Philipp   vh m Anna Katharina Münch 

      TP v Anna Katharina Friedmann 
 

  luKs1  08.02.1680                     hiesiger Feldmesser 

      vh m Anna Katharina Münch  

      V v Johannes () 
  

  luKs1  09.02.1680     hiesiger Feldmesser 

      vh m  Anna Katharina Münch 

      V v Johannes (+) 
 

  luKs1  10.09.1680   hiesiger Feldmesser 

      TP v Johann Joachim Antoni 
  

  luKs1  17.12.1680    hiesiger Feldmesser 

      TP v Johann Philipp Unverzagt 
  

  luKs1  10.04.1681       hiesiger Feldmesser 

      TP v Anna Maria Schuster 
  

  luKs1  20.05.1681    hiesiger Feldmesser 

      TP v Johann Philipp Sperber   
  

  luKs1  29.07.1681   hiesiger Feldmesser 

      vh m Anna Katharina Münch 

      V v Sibylla Emichian () 
  

  luKs1  04.12.1681    sein Dienstknecht ist Hans Ulrich oFN 
   Philipp   



  

  luKs1  05.03.1682    hiesiger Feldmesser 

      vh m Anna Katharina Münch  

      TP v Johann Philipp Heintz  
  

  luKs1  01.11.1682   hiesiger Feldmesser 

      TP v Johannes Unverzagt 
  

  luKs1  10.12.1682       ehrsam 

      vh m Anna Katharina Münch  
  

  luKs1  30.05.1683 st.n.    hiesiger Feldmesser 

      sein Knecht ist Severin Conrad 

      TP v Johann Philipp Severin Arnet 
  

  luKs1  04.07.1683 st.n.   ehrsam 

     vh m Anna Katharina Münch 
  

  luKs1  22.10.1683 st.n.    ehrsam 

     V v Anna Christina  
  

  luKs1  02.01.1684  st.n.   hiesiger Feldmesser 

      vh m Anna Katharina Münch  

      V v Anna Maria () 
  

  GbKsII  14.04.1684   st. vet.  Flurnachbar von Hans Lorenz Schüller in der Backhausgasse 
 

  luKs1  08.10.1684 st. n.    ehrsam 

      vh m Anna Katharina Münch 

      TP v Johann Philipp Schuster 
 

  luKs1  03.06.1685 st. n.     hiesiger Feldmesser 

      vh m Anna Katharina Münch  

      TP v Johann Philipp Schwind  
  

  luKs1  10.06.1685   hiesiger Feldmesser 

      V v Anna Christina () 
 

  luKs1  29.09.1685 st. n.    hiesiger Feldmesser 

      V v Anna Christina  
  

  luKs1  30.12.1685 st.n.                 vh m Anna Katharina Münch 
  

  luKs1  15.04.1686 st.n.   hiesiger Feldmesser 

      vh m Anna Katharina Münch 

       V v Johann Jakob () 
  

  luKs1  04.08.1686 st.n.    hiesiger Feldmesser 

      vh m Anna Katharina Münch 
  

  GbKsII  17.08.1686       Vorsteher zu Kallstadt 

   Philipß Otto   Die Vorsteher zu Kallstadt Philipß Otto, Hanß Jörg Spahl und 

Hanß Jörg Schmitt verlangen bei offenem Gerichtstag namens der 

Gemeinde, dass der gemeine Brunnen gesäubert, die Weden 

aufrecht gehalten und die gemeinen Weiden wie vordem liegen 

gelassen werden. 
 

  luKs1  31.03.1687 st.n.    vh m Anna Katharina Münch 
  

  luKs1  10.08.1687 st. n.                hiesiger Feldmesser 

      TP v Johann Philipp Anthoni  
  

  luKs1  21.03.1688  st. n.               hiesiger Feldmesser 

   Johann Philipp   vh m Anna Katharina Münch   

      TP v Anna Katharina Reb 
 

  luKs1  12.09.1688 st.n.    hiesiger Bürger und Feldmesser 

   Johann Philipp   TP v Elisabeth Lung 
  

  luKs1  07.10.1688 st. n.   ehrsamer hiesiger Feldmesser 

   Johann Philipp   vh m  Anna Katharina Münch 

       V v Johann Philipp (*) 



  

  luKs1  22.04.1689  st.n.     vh m Anna Katharina Münch 
   Johann Philipp 
 

  luKs1  29.05.1689   hiesiger Feldmesser 

   Johann Philipp   V v Johann Georg () 
 

  luKs1  11.07.1689 st. n.     hiesiger Feldmesser 

   Johann Philipp   vh m Anna Katharina Münch 

     V v Johann Jakob (+) 
 

  luKs1  03.08.1689 st. n.     hiesiger Feldmesser 

   Johann Philipp   vh m Anna Katharina Münch  

     V v Anna Maria (+) 
 

  luKs1  22.02.1690 st.n.     hiesiger Feldmesser 

   Johann Philipp   vh m Anna Katharina Münch 

       V v Katharina Elisabeth (*) 
 

  luKs1  13.09.1690 st.n.         hiesiger Feldmesser 

       V v Katharina Elisabeth (+) 
 

  luKs1  01.05.1691   hiesiger Bürger und Feldmesser   

   Johann Philipp     (ES)  Anna Katharina Spahl verw. Henninger 
 

  luKs1  03.02.1692 st.n.        hiesiger Feldmesser 

      vh m Anna Katharina Spahl verw. Henninger 
 

  luKs1  23.03.1693 st.n.    hiesiger Feldmesser 

      TP v Anna Katharina Henninger 

      damals nach Frankfurt verreist und also abwesend 
  

  luKs1  05.04.1693                       er hat Krankheit halben privat kommuniziert 
   Philipp 
 

  luKs1  06.02.1694 st.n.         Bürger und Feldmesserschultheiß 

   Johann Philipp   vh m Anna Katharina Münch 
 

  luKs1  11.01.1694 st.n.          gewesener Bürger u. Messerschultheiß 

   Johann Philipp   vh m Anna Katharina Münch 

      bereits verstorben 
 

  luKs1  23.03.1694 st.n.                    ehrsamer Bürger u. Schultheiß des Messergerichts 

   Johann Philipp   52 Jahre alt 
 

  luKs1  26.12.1695 st.n.    V v Johann Georg   

   Philipp   bereits verstorben 
 

  luKs1  05.02.1696 st.n.    V v Anna Christina 

   Philipp   bereits verstorben 
  

  luKs1  12.05.1697 st.n.          gewesener Schultheiß des hiesigern Messergerichts 

   Philipp   V v Anna Christina  

      bereits verstorben 
  

 

  luKs1  12.07.1697 st.n.    ‘Herr’  

   Johann Philipp    V v Sybilla Emichia  

      bereits verstorben 
  

  luKs1  15.05.1698 st.v.    ‘Herr’, gewesener hiesiger Schultheiß des Messergerichst  

   Johann Philipp   V v Sybilla Emichia   

      bereits verstorben 
  

  luKs1  02.06.1698 st.v.    ‘Herr’, gewesener hiesiger Schultheiß des Messergerichts  

   Johann Philipp   V v Sybilla Emichia  

      bereits verstorben 
 

  luKs1  15.01.1699 st.v.    ‘Herr’, gewesener hiesiger Gerichtsmann 

   Johann Philipp   V v Sybilla Emichia   

      bereits verstorben  
 

  luKs1  10.09.1700    ehrsam 



       V v Sybilla Emichia  

      bereits verstorben 
 

  luKs1  20.06.1703    ehrsamer gewesener Messergerichtsschultheiß und Gerichtsmann  

   Johann Philipp   allhier 

      V v Johann Georg 

      bereits verstorben   
  

  luKs1  10.08.1706   ehrsamer gewesener Bürger und Messergerichtsschultheiß 

   Johann Philipp    V v Johann Georg ()  

 

 Jacob 
  GBKsII 15.08.1632     Swr v Elisabeth Herman 

     Seine Schwägerin vermacht ihm verschiedene Güter. 
 

  GBKsII 15.08.1632     Flurnachbar von Elisabeth Herman im Berntal und auf dem 

Schopp. 

 

 Johannes 
  GbKsII  14.04.1684   st. vet.  Seine Erben sind Flurnachbarn von Hans Lorenz Schüller im 

Streitacker 
 

  luKs1  29.01.1692   gewesener Gerichtsschöffe zu Ungstein 

      V v Maria Elisabeth () 

       bereits verstorben 

 

 Johannes 
  luKs1  08.02.1680     (ES)              S v Hans Philipp Ott u. Efr Anna Katharina Münch  

      TP: Johannes Mey u. Efr Ottilia  
 

  luKs1  09.02.1680 +   S v Hans Philipp Ott u. Efr Anna Katharina Münch 

   10.02.1680  (ES)   1Tag alt 

 

 Johann Georg 
  luKs1  29.05.1689    Pfingsten S v Johann Philipp Ott 

           13  Jahre alt 
 

  luKs1  26.12.1695 st.n.    S v Philipp Ott  

       TP v Johann Georg Zimmer 
  

  luKs1  29.05.1701     sein Knecht war Peter Schmeiser (+) 
 

  luKs1  20.06.1703    S v Johann Philipp Ott 

       TP v Johann Georg Münch 
  

  luKs1  10.08.1706   S v Johann Philipp Ott 

      (PJK)     Anna Elisabeth Voltz  
 

  luKs1  24.12.1706     vh m Anna Elisabeth Voltz 

       V v Maria Elisabeth (*) 

      Es war 19 Wochen und 4 Tag, daß Vatter und Mutter Hochzeit 

gehalten hatten, also das Beilager so lang vorher gehalten worden. 

Gott gebe ihnen wahre Buß ins Herz. 
 

  luKs1  23.01.1708    Bürger allhier 

      vh m Anna Elisabeth Voltz 

       V v Anna Magdalena (*) 
 

  luKs1  07.07.1708   V v Anna Magdalena (+) 
 

  luKs1  01.01.1709    Bürger allhier 

      vh m Anna Elisabeth Voltz      

      TP v Johann Georg Franck 
 



  luKs1  07.04.1709    Bürger allhier 

      vh m Anna Elisabeth Voltz 

       V v Johann Georg (*) 
 

  luKs1  09.02.1710     ehrsamer Bürger allhier 

      vh m Anna Elisabeth Voltz 

      TP v Georg Nikolaus Henninger  
 

  luKs1  07.12.1710    Bürger allhier 

      vh m Anna Elisabeth Voltz  

       V v Katharina Elisabeth (*) 
 

  luKs1  30.12.1711    scabinus hoc tempore extraordinarius und Bürger zu Kallstadt 

      vh m Anna Elisabeth Voltz 

      TP v Maria Elisabeth Schmidt 
 

  luKs1  09.02.1713     ehrsamer Bürger und Gerichtsmann allhier 

      vh m Anna Elisabeth Voltz 

      V v Anna Maria (*) 
 

  luKs1  24.08.1713    V v Anna Maria (+) 
 

  luKs1  24.05.1715     Bürger und Gerichtsmann allhier 

      vh m Anna Elisabeth Voltz 

       V v Johann Hermann (*) 
 

  GbKsII  07.01.1716    Gerichtsschöffe 

   Hanß Görg   Martin Grohman hat ihm einen Kapitalbrief über 30 Gulden 

überlassen. Das Geld hat 1618 Jacob Hetzer aufgenommen und 

dafür verschiedene Grundstücke verpfändet. Diese lässt Ott im 

Morgenbuch aufsuchen. 
 

  luKs1  11.02.1717    Bürger und Gerichtsverwandter allhier 

      Br v Johann Philipp 

      vh m Anna Elisabeth Voltz 

       V v Johann Philipp (*)  
 

  luKs1  11.03.1718    ehrsamer Bürger und Gerichtsmann 

      V v Johann Hermann (+) 
 

  luKs1  06.04.1718    V v Johann Philipp (+) 
 

  luKs1  02.02.1719    ehrsamer Gerichtsmann allhier 

      vh m  Anna Elisabeth Voltz 

       V v Anna Christina (*) 
 

  luKs1  28.05.1719   V v Anna Elisabeth () 
   Georg 
 

  luKs1  01.06.1721   V v Johann Georg () 
   Georg 
 

  luKs1  03.06.1722    ehrsamer Bürger und Gerichtsverwandter allhier 

      vh m Anna Elisabeth Voltz 

       V v Johann Hermann (*) 
 

  luKs1  16.05.1723   ehrsam 

      V v Katharina Elisabeth () 
 

  luKs1  28.01.1725   ehrsamer Bürger und Gerichtsmann allhier\ 

     vh m Anna Elisabeth Voltz 

     TP v Georg Hermann Schmidt 

 

  luKs1  11.02.1726     ehrsamer Bürger u. Gerichtsmann allhier 

      V v Anna Christina (+) 
 

  luKs1  07.04.1726    ehrsamer Bürger und Gerichtsmann allhier 

     vh m Anna Elisabeth Voltz 

      TP v Katharina Elisabeth Bart 
 

  luKs1  24.09.1727      ehrsamer Gerichtsverwandter allhier   



       V v Johann Hermann (+) 
 

  luKs1  19.10.1727    ehrsamer Gerichtsmann u. Vorsteher 

       V v Johann Georg   
 

  luKs1  25.07.1728    ehrsamer Bürger u. Gerichtsmann allhier 

     V v  Maria Elisabeth  
 

  luKs1  09.10.1729    ehrsamer Bürger u. Gerichtsmann allhier 

      vh m Anna Elisabeth Voltz 

      TP v Anna Elisabeth Münch 
 

  luKs1  06.04.1731    Bürger, Vorsteher u. Gerichtsmann allhier 

      V v Katharina Elisabeth   
 

  luKs1  09.12.1731    ehrsamer Bürger u. Gerichtsmann allhier 

      V v Maria Elisabeth  
 

  luKs1  14.04.1733   ehrsamer Bürger und Gerichtsmann allhier 

     V v Katharina Elisabeth () 
 

  luKs1  27.02.1735          Gerichtsmann allhier 

   Georg   V v Johann Georg  
 

  luKs1  05.05.1737    ‚der alte Georg Otto’ 

   Georg  vh m Katharina Elisabeth   
 

  luKs1  04.12.1738 +  Gerichtsmann allhier 

   06.12.1738  (LDF)  62 Jahre, u. 5 Monate alt 
 

  luKs1  10.02.1739   Gerichtsmann allhier 

   Georg  V v Katharina Elisabeth () 

     bereits verstorben 
 

  GbKsII  29.11.1739    V v Katharina Elisabeth 

   Otto   V v Johann Georg 

      V v Maria Elisabeth 

      bereits verstorben 
 

  luKs1  26.05.1739   gewesener Gerichtsmann allhier 

   Georg   V v Georg () 

        bereits verstorben  

 

 Johann Georg 
  luKs1  07.04.1709 *  S v Johann Georg Ott u. Efr Anna Elisabeth Voltz 

   12.04.1709  (PJK)  TP: Johann Herrmann Krämer u. Efr Sibylla Emichia 

      vertr d Johann Joachim Schwerd u. Efr Anna Christina     
 

  luKs1  01.06.1721  (PJK)  S v Georg Ott 

      12 Jahre alt 
 

  luKs1  19.10.1727    S v Johann Georg Ott 

       TP v Johanna Elisabeth Fischer 
 

  luKs1  27.02.1735          S v Georg Ott 

   Otto   TP v Johann Georg Schuster 
 

  GbKsII  29.11.1739    Br v Katharina Elisabeth 

   Otto   Seine Schwester vermacht ihm 5 Gulden vermacht. 
 

  GbKsII  12.01.1740    Er bezeugt eine Verabredung zwischen seiner Mutter Anna  

   Otto   Elisabeth Voltz verw. Ott und seinem Schwager Lorentz Hentz 

dem jüngern. 

 

 Johann Hermann 
  luKs1  24.05.1715 *   S v Johann Georg Ott u. Efr Anna Elisabeth Voltz 

   26.05.1715 ≈(PJK)  TP: Johann Hermann Krämer u.  Efr Sybilla Emichia Ott (Tt) 
 



  luKs1  11.03.1718 +  S v Johann Georg Ott 

   13.03.1718   (PJK)  an einer hitzigen Brustkrankheit und Auszehren gestorben 

       1 Jahre weniger 12 Tage und 2 Monat alt 

 

 Johann Hermann 
  luKs1  03.06.1722 *  S v Johann Georg Ott u. Efr Anna Elisabeth Voltz 

   07.06.1722   (PJK)  TP: Johann Reichard Creutzer 

       Katharina Elisabeth Wiedersheim geb. Schwind 

       Johann Hermann Grämer u. Efr Sibylla Emichia Ott (Tt) 
 

  luKs1  24.90.1727 +    S v Johann Georg Ott   

   26.09.1727  (PJK)  an der roten Ruhr gestorben 

      5 Jahre, 3 Monate u. 3 Wochen alt 

 

 Johann Jakob 
  luKs1  15.04.1686 st.n.   (ES)              S v Hans Philipp Ott u. Efr Anna Katharina Münch 

       TP: Hans Jakob Schmitt 

       Anna Katharina Henninger geb. Spahl 
 

  luKs1  11.07.1689 st. n.  +  S v Johann Philipp Ott u. Efr Anna Katharina Münch 

   13.07.1689  (ES) ein frommes und sehr liebes Kind 

     an den Kinderblattern gestorben 

     3 Jahre und 12 Wochen alt 

     unter einer Leichensermon bei ansehnlichem Comitat begraben  

 

 Johann Lorenz 
  luKs1  21.09.1678   (ES)  S v Johann Philipp Ott u. Efr Anna Katharina Münch 

      TP: Lorenz Sandthöffer 

       Margretha Schmidt verh. Heintz 
 

  luKs1  07.02.1679 +   S v Johann Philipp Ott u. Efr Anna Katharina Münch 

   09.02.1679  (ES)   an der Apostem gestorben 

   Johannes Laurentius  5 Monate alt   

 

 Johann Philipp  s.a.u. Hans Philipp 

 

 Johann Philipp 
  luKs1  07.10.1688 st.n.  *  S v Johann Philipp Ott u. Efr Anna Katharina Münch 

   10.10.1688   (ES)  TP: Johannes Meyer 

       Maria Magdalena verh. Metzger 
 

  luKs1  24.05.1733  von Ungstein 

     V v Johann Philipp () 

 

 Johann Philipp 
  luKs1  11.02.1717 *  S v Johann Georg Ott u. Efr Anna Elisabeth Voltz 

   14.02.1717 ≈ (PJK)  TP: Johann Philipp Ott (Ok) u. Efr Anna Maria  
 

  luKs1  06.04.1718 +  S v Johann Georg Ott 

   08.04.1718   (PJK)  an den Purpeln gestorben 

       1 Jahr 2 Monate weniger 5 Tage alt 

 

 Johann Philipp 
 

  luKs1  24.05.1733   (PJK) von Ungstein 

     S v Johann Philipp Ott 



      14 Jahre alt  

 

 Katharina 
  GbKsI 08.01.1555     vh m Wolff Ott 

     bereits verstorben 

 

 Katharina Elisabeth 
  luKs1  22.02.1690 st.n.  *  T v Johann Philipp Ott u. Efr Anna Katharina Münch 

   24.02.1690   (ES)              TP: Katharina Elisabeth Heintz  
 

  luKs1  13.09.1690 st.n. +       T v Hans Philipp Ott 

   Helffrich   ½ Jahr alt 

   14.09.1690     (ES)     

 

 Katharina Elisabeth 
  luKs1  07.12.1710 *  T v Johann Georg Ott u. Efr Anna Elisabeth Voltz  

   10.12.1710   (PJK)  TP: Anna Katharina Herdel geb.Spahl verw. Graser 

       Christoph Ott u. Efr Anna Elisabeth   
 

  luKs1  16.05.1723  (PJK)  T v Johann Georg Ott 

       13 Jahre alt 
 

  luKs1  06.04.1731    Jungfer 

      T v Johann Georg Ott 

      TP v Johann Philipp Andoni 
 

  luKs1  14.04.1733   T v Johann Georg Ott  

     (PJK)  Friedrich Adam Mäurer 

 

 Katharina Elisabeth 
  luKs1  05.05.1737    T v Georg Otto 

   Otto  TP v Katharina Elisabeth Fleischmann 
 

  luKs1  10.02.1739   T v Georg Ott 

         (LDF) Lorenz Heintz  
 

  luKs1  24.11.1739   vh m Lorenz Heintz 

   oVN   wegen großer Krankheit kommuniziert sie privat 
 

  luKs1  14.11.1739    T v Anna Elisabeth Voltz verw. Ott  

      vh m Lorenz Heintz   

       M v Anna Elisabeth (*) 
 

  GbKsII  29.11.1739    T v Georg Otto 

   Otto   Sr v Johann Georg 

      Sr v Maria Elisabeth 

      vh m Lorenz Heintz dem jungen 

      Ihr Haus liegt gegenüber dem von Philipp Schmidt. 

      Vor dem herrschaftlichen Keller Johann Georg Rubrecht, dem 

Schultheißen Elias Santhöffer und den Gerichtsschöffen Phillips 

Unverzagt und Johann Georg Münch errichtet sie ein Testament, in 

dem sie ihren Ehemann, sollte ihr Kind sterben, zum Erben einsetzt 

und ihren beiden Geschwistern je 5 Gulden vermacht. 
 

  luKs1  29.11.1739 +  vh m Lorenz Heins 

   30.11.1739  (LDF)  im Kindbett mit ihrem Kind Anna Elisabeth gestorben 

   Heins   29 Jahre weniger 7 Tage alt 

 

 Lorenz 
  Huld                    1583     leiningen-hartenburgischer Untertan zu Kallstadt 
 



  UlKUP 10.02.1586     Gemeindsmann zu Kallstadt 

 

 Maria Elisabeth 
  luKs1  29.01.1692   von Ungstein 

      T v Johannes Ott 

      (ES)    Johann Lorenz Münch 
 

  luKs1  24.03.1693 st.n.          vh m Johann Lorenz Münch 

   Münch   TP v Johannes Laurentius Nauser 
 

  luKs1  15.04.1696 st.n.    vh m Johann Laurentius Münch    

   Münch   M v Anna Katharina (*) 
 

  luKs1  16.09.1698 st.v.    vh m Johann Lorenz Münch 

   Münch   TP v Johannes Laurentius Bidenbach  
 

  luKs1  08.03.1699 st.v.     vh m Johann Laurenz Münch 

   Münch   M v Katharina Elisabeth (*) 

   09.03.1699    M v  Anna Elisabeth (*) 
 

  luKs1  29.03.1702    vh m Johann Lorenz Münch 

   Münch   TP v Maria Elisabeth Keller 
 

  luKs1  16.07.1702    vh m  Johann Laurenzius Münch  

   Münch   TP v Maria Elisabeth Saur 
 

  luKs1  18.06.1703    vh m Lorenz Münch   

   Münch   M v Johann Georg (*) 
 

  luKs1  27.12.1706     vh m Johann Lorenz Münch 

   Münch    TP v Maria Elisabeth Ott (Nt) 
 

  luKs1  02.10.1707    vh m Johann Lorenz Münch  

   Münch   TP v Maria Elisabeth Schmidt 
 

  luKs1  22.02.1708   vh m Johann Lorenz Münch  

   Münch   TP v Maria Elisabeth Hensel 
 

  luKs1  01.05.1709    vh m Johann Lorenz Münch  

   Münch    TP v Johann Laurentius Heintz   
 

  luKs1  22.04.1710    vhm Johann Lorenz Münch  

   Münch   TP v Maria Elisabeth Bechtloff  
 

  luKs1  19.05.1711    vh m Johann Lorenz Münch  

   Münch   TP v Johann Laurentius Anthoni 
 

  luKs1  16.09.1712    vh m Johann Laurenz Münch  

   Münch   TP v Johann Laurenz Spahl 
 

  luKs1  24.05.1722    vh m Lorenz Münch   

   Münch   TP v Johann Laurentius Schuster (EK) 
 

  luKs1  18.04.1728   vh m Johann Lorenz Münch    

   Münch   TP v Johannes Laurentius Münch (EK) 
 

  luKs1  04.02.1739          Wwe v Johann Lorenz Münch 

   Münch   M v Johann Georg   

       TP v Maria Elisabeth Münch (EK)  
 

  luKs1  14.05.1739   Wwe v Johann Lorenz Münch 

   oVN  ‚die alte verwittibte Münchin’ 

     wegen großer Leibesschwachheit kommuniziert sie privat 

 

 Maria Elisabeth 
  luKs1  24.12.1706  *  T v Johann Georg Ott u. Efr Anna Elisabeth Voltz 

   27.12.1706   (PJK)  TP: Johann Lorenz Münch u. Efr Maria Elisabeth Ott (Tt) 
 

  luKs1  28.05.1719   T v Georg Ott 



   Anna Elisabeth  (PJK)   12 Jahre alt 
 

  luKs1  25.07.1728    T v  Johann Georg Ott 

         TP v Maria Elisabeth Böckel 
 

  luKs1  09.12.1731     T v Johann Georg Ott 

      TP v Maria Elisabeth Schmidt  
 

  GbKsII  29.11.1739    Sr v Katharina Elisabeth 

   Otto   Ihre Schwester vermacht ihr 5 Gulden. 

 

 Niclaß 
  GbKsII 22.12.1572     Flurnachbar des Hans Schlauditz im Hiracker 
 

  GbKsII 27.04.1591     von Dürkheim 

   Niclaus  Er klagt gegen Jacob Wegner und Oßwaldt Wolff wegen eines 

Virntzzel Kornzins auf einem Wingert auf dem Stumpf, welchen er 

von ihnen gekauft hat. Sie haben iihn von Philps Harnischt und 

Conradt Züll und diese von Jobst Bawer gekauft. 

 

 Sibylla Emichia 
  luKs1  29.07.1681  (ES)  T v Hans Philipp Ott u. Efr Anna Katharina Münch 

      TP: Sibylla Emichia Saur 

       Lorenz Dresch      
 

  luKs1  12.07.1697 st.n.    T v Johann Philipp Ott  

       TP v Georg Adam Hartmann 
 

  luKs1  15.05.1698 st.v.    T v Johann Philipp Ott 

      ledig 

       TP v Sophia Sybilla Zimmer 
 

  luKs1  02.06.1698 st.v.    T v Johann Philipp Ott 

      TP v Johann Nikolaus Heintz  
 

  luKs1  15.01.1699 st.v.    T v Johann Philipp Ott 

      ledig 

       TP v Sybilla Katharina Scherer 
 

  luKs1  10.09.1700    T v Hans Philipp Ott 

                 TP v Johann Daniel Saur  
 

  luKs1  12.04.1709   zu Alsenborn 

   Krämer   vh m Johann Hermann Krämer   

      TP v Johann Georg Ott 

      vertr d Johann Joachim Schwerd u. Efr Anna Christina     
 

  luKs1  26.05.1715    zu Alsenborn 

      Srv Johann Georg 

      vh m Johann Hermann Krämer  

      TP v Johann Hermann Ott (Nf) 
 

  luKs1  07.06.1722   zu Alsenborn 

   Grämer   vh m S v Johann Georg Ott u. Efr Anna Elisabeth Voltz 

       TP: Johann Hermann Grämer  

      TP v Johann Hermann Ott (Nf) 
 

  luKs1  28.01.1725   zu Alsenborn 

     vh m Johann Hermann Krämer  

     TP v Georg Hermann Schmidt 

 

 Stoffel 
  GbKsII 08.01.1605                  Ulrich Müller klagt gegen ihn wegen eines Űberbaus an seinem 

Haus. 
 



  GbKsII 09.01.1605                  Nach Ortsbesichtigung soll er das Wasser abwenden von Ulrich 

Müller abwenden und dieser soll weichen nach Traufrecht. 
 

  GbKsII 15.01.1606                  Nach nochmaliger Ortsbesichtigung zwischen Ulrich Müller und  

   Otth  ihm belässt es der Richter bei vorigem Urteil. Stoffel Otth soll die 

Gerichtskosten tragen, weil er dem vorigen Bescheid nicht 

nachgekommen ist. 
 

  UlGrL xx.08.1608     Gemeindsmann zu Kallstadt 
 

  GbKsII 25.04.1609    Er, Hanß Dörmer und Conradt Regelborn klagen gegen Sixt Mohr   

     wegen des Zugangs zu ihren Gütern im Erpolzheimer Weg.. . 
 

  GbKsII  14.06.1616   Flurnachbar von Ottilie Ziglerverw. Harnisch vor der Halde   

  GbKsII 09.01.1621     Gerichtsschöffe zu Kallstadt 

     In seinem Beisein errichten Hanß Dörmer und seine Ehefrau Anna 

ein Testament. 
 

  GbKsII 17.01.1621     Gerichtsschöffe zu Kallstadt 

     In seiner Anwesenheit errichtet AgnesEbert ein Testament.. 
 

  GbKsII 17.01.1621     Flurnachbar von Agnes Ebert am Holzweg. 
 

  GbKsII 12.11.1623     Gerichtsschöffe zu Kallstadt, Ungstein u. Pfeffingen 

     Vor ihm als Zeuge vereinbart Appolonia verw. Steffan mit den 

Eheleuten Joachim u. Margret Rod eine Leibsverdingung. 
 

  GbKsII 13.01.1624     Gerichtsschöffe zu Kallstadt 

     Vor ihm als Zeuge errichten die Eheleute Hanß und Barbara 

Welspillig ein Testment 
 

  GbKs1I  11.01.1625               Flurnachbar von Hans Silbernagel im Borntal.. 

 

 Velten 
  GbKsI 16.06.1542     Amtsverweser zu Hartenburg 

  Oth   er erläßt einen Befehl an Schultheiß und Gericht zu Kallstadt 

wegen der Einsetzung des Philips Reinwalt 
 

  GbKsI 28.10.1547                  Unsers gnädigen Herrn Amtmann 

        mit seiner Bewilligung schließen Cunrat Hoffman und seine 

Ehefrau Margreth einen Teilungsvertrag mit seinen Kindern 
 

  GbKsI 04.08.1551     Sekretär und Verweser der Ausfautei Hartenburg  

     er bewilligt den vertrag, den Hans Gluncker von Freinsheim und 

dessen Ehefrau Angnes mit dem leiningischen Leibeigenen Feger 

Hen schließen. 
 

  GbKsI 14.02.1556           Amtmann zu Hartenburg und Verweser der Ausfautei 

      Wolff Ott, Schultheiß zu Kallstadt, bestätigt in seinem Namen die 

Einkindschaft des Nicklaß Kintz 
 

  GbKsI 14.02.1556         Amtmann und Verweser der Ausfautei Hartenburg 

      Er bestätigt die Einkindschaft des Nicklaß Kintz und gibt sie an das 

Gericht zu Kallstatd weiter. 
 

  GbKsI  01.07.1556    Amtmann zu Hartenburg 

      Rentmeister Philips Deide vertritt ihn bei einem Verkauf zwischen 

den Brüdern Contz, Hans und Imbert Kauffman und Hans Weintz 

und dessen Ehefrau Lucia 
 

  GbKsI 21.09.1556     Amtmann und Verweser der Ausfautei Hartenburg  

       In seinem Namen errichtet Wolf Ott, Schultheiß zu Kallstadt die 

Einkindschaft zwischen den Kindern der Otilia Ebertzhemer aus 

erster und zweiter Ehe und ihren Künftigen Kindern mit Hans 

Kintz. 
 

  GbKsI 21.09.1556      Amtmann und Verweser der Ausfautei Hartenburg  

      er bewilligt die Einkindschaft der Otilia Ebertzhemer 



 

  GbKsI 21.09.1556      Amtmann und Verweser der Ausfautei Hartenburg 

       In seinem Namen errichtet Wolf Ott, Schultheiß von Kallstadt, eine 

Einkindschaft zwischen Hennrich Heidloffs Stieftochter Catharina 

und dessen leiblichen Kindern  Appollonia und Friderich. 
 

  GbKsII  08.08.1558                  Amtmann zu Hartenburg 

   Velttin  Laut seinem Amtsbuch verpflichtet sich Hilgart Cron, 140 Gulden, 

die sein Vorgänger Hanß Müller (Annas erster Ehemann) laut 

Amtsbuch von Hanß Martin von Wachenheim dem Juden Leo 

schuldig war, zu festgelegten Terminen zurückzuzahlen. 

Erfüllungsort: Worms. 
 

  GbKsI 15.11.1558    Amtmann zu Hartenburg und Ausfaut in der Grafschaft 

     Er besigelt den Einkinschaftsvertrag des Haman Schott und der 

Anna Fißler. 
 

  GbKsI 23.01.1560     unsers gnädigen Herrn Oberamtmann  

     Er hat Bescheid gegeben, daß die Güter, die Alban Keller’s Mutter 

hinterlassen hat, beieinander bleiben sollen bis zum Austrag des 

Rechtens. 
 

  GbKsI          1560        Amtmann undVerweser der Ausfautei Hartenburg  

      Vor Wolff Ott, Schultheiß von Kallstadt, der in seinem Namen 

handelt, errichtet Bernhart Faust einen Ehevertrag und eine 

Einkindschaft zwischen seinem Sohn Philips aus erster Ehe und 

seinen künftigen Kindern mit Otilia Eißenbart. 
 

  GbKsI 14.01.1561     unsers gnädigen Herrn Oberamtmann  

     Erhat die beiden Parteien Jacob Beckelhaub und Aßmuß Meurer 

ins Recht gestellt. 
 

  GbKsI 29.04.1561     unsers gnädigen Herrn Oberamtmann  

     Depolt Scharpfenstein hatte hinter ihn geheischt,  hatte in 14 Tagen 

anzususchen und ist nicht gekommen. 
 

  GbKsI 12.03.1562     Amtmann und Verweser der Ausfautei Hartenburg 

      Vor Wolff Ott, Schultheiß zu Kallstadt, der in seinem Namen 

handelt, errichten Aßmus Frie und seine Ehefrau Othilia Sporrinck 

eine Einkindschaft. 
 

  GbKsI 16.06.1562      Amtmann zu Hartenburg 

      Vor Gabriel Bauman, Schultheiß zu Kallstadt, der in seinem 

Namen handelt, errichten Philips Wars und seine Ehefrau Elisabeth 

Fißler eine Einkindschaft. 
 

  GbKsII  27.09.1563                  ehrenhafter und vornehmer Amtmann zu Hartenburg 

     Auf seinen Befehl schließen vor dem Schultheißen Gabriel 

Baumenn Velten Futtersack und seine Frau Anna verw. Sipper eine 

Einkindschaft. Zeugen sind Hans Reis, Hans Seul, Niclas Bechtel, 

Hans Weintz  sowie Hans Kintz und Jakob Augenreich. 
 

  GbKsII 02.05.1564     Amtmann zu Hartenburg 

     Die Klage von Jacob Beckhaub gegen Herrn Mathias Müller, 

Dombereiter zu Speyer, ist vor ihn gelangt 
 

  GbKsI 07.05.1565    Amtmann und derzeit Verweser der Ausfautei zu Hartenburg 

   Valentin Ot, Oth  vor Schultheiß Gabriel Bauman an seiner Stelle wird die die 

Einkindschaft zwischen Hans Weyrich und Adelheit Regelborn 

geschlossen 
 

  GbKsII 03.09.1566     Amtmann 

   Valentin  Vor ihm wurden bezüglich Velten Futtersacks Einkindschaft die 

Vormünder vereidigt und haben samt der Verwandtschaft einhellig 

zugestimmt 
 

  GbKsII 09.02.1568     Amtmann zu Hartenburg 



   Valentin   Vor ihm und Schultheiß Peter Schramm schließt Hans Kern mit 

Anna Blum einen Einkindschaftsvertrag, der aber noch nicht 

besiegelt wird. 
 

  GbKsII  08.02.1569    gewesener Amtmann zu Hartenburg  

   Valentin  bereits verstorben, Amtsverweser ist Andreas Feidlein 

     Auf sein Geheiß war Schultheiß Peter Schram Zeuge des 

Ehevertrages von Hans Sech mit Margreth verw. von Maßier 

 

  GbKsII  08.02.1569    gewesener Amtmann zu Hartenburg  

   Valentin  Vor ihm hatten Jost Madel und Anna Fißler einen Ehevertrag 

geschloßen 

 

  GbKsII 06.05.1571      gewesener Amtmann zu Hartenburg  

      Seinen Erben schuldet Jacob Ziegler 1 Ohm Weingülte 

 

 Wolf 

  GbKsI 04.08.1551     Schultheiß zu Kallstadt 

     vor ihm schließen Hans Gluncker aus Freinsheim und seine Frau 

Angnes einen Vertrag mit dem leinigischen Leibeigenen Feger Hen 
 

  GbKsI 08.01.1555     Schultheiß zu Kallstadt 

     I. Catharina 

     II. Margaretha Bauer  

      er setzt seine Ehefrau Margaretha zur Erbin ein  
 

  GbKsI 30.04.1555     vh m Margaretha Bauer 

     Auf sein Begehren erkennt das Gericht, daß er vermöge des 

Ehestands gut Fug, Macht und Recht habe, seine Ehefrau zur Erbin 

einzusetzen. 
 

  GbKsI 14.02.1556         Schultheiß zu Kallstadt 

      Vor ihm namens Velten Ott, Amtmann zu Hartenburg, errichtet 

Nicklaß Kintz eine Einkindschaft zwischen seinen drei Kindern aus 

erster Ehe und den künftigen Kindern aus zweiter Ehe mit 

Margaretha, Witwe von Velten Fißler.  
 

  ZASP  28.04.1556    Schultheiß zu Kallstadt 

     Vor ihm leihen Hans Seyl und Ehefrau Eva von der Kirche zu 

Dürkheim 10 Gulden gegen einen jährlichen Zins von ½ Gulden. 
 

  GbKsI  01.07.1556    Schultheiß zu Kallstadt 

   Wolff  Zeuge eines Verkaufs der Brüder Contz, Hans und Imbert 

Kauffman an Hans Weintz und dessen Ehefrau Lucia verw. Korner 
 

  GbKsI 21.09.1556      Schultheiß zu Kallstadt 

       Namens Velten Ott, Amtmann zu Hartenburg, errichtet er die 

Einkindschaft zwischen den Kindern der Otilia Ebertzhemer aus 

erster und zweiter Ehe und ihren künftigen Kindern mit Hans 

Kintz. 
 

  GbKsI 21.09.1556      Schultheiß zu Kallstadt 

  Ott, Otto    Namens Velten Ott, Amtmann und Verweser der 

Ausfautei zu Hartenburg, errichtet er die Einkindschaft zwischen 

Catharina, Hennrich Heidloffs Stieftochter, und dessen leiblichen 

Kindern Friderich und Appollonia. 
 

  GbKsI 15.11.1558     Schultheiß zu Kallstadt 

     Vor ihm schließt Haman Schott mit seiner Ehefrau Anna Fißler 

einen Einkindschaftsvertrag zwischen ihrer beider künftigen 

Kindrn und den beiden Kindern seiner Ehefrau aus deren erster 

Ehe mit Peter Has. 
 

  GbKsI 23.05.1559     Schultheiß 

     Ihm gibt Wolff Bechtelff die Handtreu, daß er Hans Eißenbart 

schadlos halten will für alles, was sich auf dessen Haus befindet 



und was die Kerbzettel melden bei Verpfändung seines Hab und 

Gut. 
 

  GbKsI 23.05.1559     Ihm hat Wolff Bechtelff die Handtreu gegeben, daß er Hans 

Eißenbart schadlos halten will in dem, was sich weiter befindet, als 

die Kerbzettel beinhalten. 
 

  GbKsI           1560       Schultheiß zu Kallstadt 

      Vor im, namens Velten Ott, Amtmann undVerweser der Ausfautei 

Hartenburg, errichtet Bernhart Faust einen Ehevertrag und eine 

Einkindschaft zwischen seinem Sohn Philips aus erster Ehe und 

seinen künftigen Kindern mit Otilia Eißenbart. 
 

  ZASP  28.05.1560    Schultheiß zu Kallstadt 

     Vor ihm leihen Steffan Kaps und Ehefrau Apelonia von der Kirche 

zu Pfeffingen 15 Gulden gegen einen jährlichen Zins von 3 

Ortsgulden. 
 

  GbKsI 22.04.1561                 Schultheiß zu Kallstadt 

      Vor ihm und den Gerichtsschöffen erscheint Elisabeth, Bart 

Becker’s Witwe. 
 

  GbKsI 09.06.1562     vh m Margaretha Bauer 

      bereits verstorben 
 

  GbKsI 09.06.1562     vh m Margaretha Bauer 

     bereits verstorben 
 

  GbKsI 09.06.1562     vh m Margaretha Bauer 

     bereits verstorben 
 

  GbKsI 09.06.1562     vh m Margaretha Bauer 

     bereits verstorben 
 

  GbKsI 12.03.1562    Schultheiß zu Kallstadt 

      Vor ihm, namens Velten Ott, Amtmann und Verweser der 

Ausfautei Hartenburg, errichten Aßmus Frie und seine Ehefrau 

Othilia Sporrinck eine Einkindschaft. 
 

  GbKsII  24.04.1599     Wolff Beringer von Dürkheim hat vor über 30 Jahren bei ihm in 

dem Haus, das jetzt Best Engelman gehört, gedient und bezeugt, 

daß der Laden an dem Giebel da gestanden habe und er von 

keinem Streit mit den Nachbarn gehört habe.. 

 

  GbKsII  16.06.1599                  Nach Aussage des Nickel Ziegler hatte er vor etwa 50 Jahren einen 

Schopp dahin gestellt und einmal zwei Mäuerchen gebaut, um 

einen Backofen darauf zu stellen. Auf Verlangen seines Vaters 

Hans Ziegler habe er es wieder abbrechen müssen. 

 

Otterbacher 
 Mattheis 

  luKs1 xx.xx.1704 +  ein armer Mann aus Essingen 

   xx.xx.1704  (PJK)  im Bettelhaus gestorben (zwischen August und Oktober) 

 

Otterburger 
 oVN 
  luKs1  01.02.1726     Pfarrer zu Weisenheim am Berg 

      ihn hatten Johann Henrich Helff u. Efr Maria Magdalenawegen 

Differzen mit dem Battenberger Pfarrer zum Beichtvater 

genommen 

 



Otto   s.u. Ott 

 


